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N i e d e r s c h r i f t 
 
 
 
 
 

Vorbemerkungen  
 
1.  Sitzungsbeginn: 15.05 Uhr  
2.  Ende der Sitzung:  17.05 Uhr      
3.  Ort der Sitzung: Sitzungsraum 1, Wilhelmstr.24 - 30  
 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
 
Unter dem Vorsitz von Landrat Joachim Weiler nahmen tei l: 
 
1. Banze, Dirk, Sinzig-Löhndorf (SPD) -Fraktionsvorsitzender - 
2. Elsner, Petra, MdL, Grafschaft-Lantershofen (SPD) 
3. Ernst, Guido, MdL, Bad Breisig (CDU) 
4. Henzgen, Rolf, Bad Breisig (SPD) 
5. Löhr, Kurt, Adenau (CDU) - stellv. Mitglied - 
6. Näkel-Surges, Ingrid, Dernau (CDU)  
7. Schlagwein, Wolfgang, Bad Neuenahr-Ahrweiler (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) 
- Fraktionsvorsitzender - 
8. Sundheimer, Karl-Heinz, Kempenich (CDU) - Fraktionsvorsitzender - 
9. Weltken, Rudolf, Bad Neuenahr-Ahrweiler (CDU) 
 
 
der Kreisbeigeordneten: 
 
1. Wirz, Walter, MdL, Adenau (CDU) 
2. Foltin, Karlheinz, Sinzig-Bad Bodendorf (CDU) 
 
 
als Zuhörer: 
 
� Bernads, Anton-Friedrich, Grafschaft-Oeverich (CDU) 
� Nei, Bernd, Grafschaft-Karweiler (SPD) 
� Lehmann, Hannelore, Adenau (ÖDP) 
� Dr. Stange, Hemuth, Bad Neuenahr-Ahrweiler (F.D.P.) 
- Fraktionsvorsitzender - 
 
die Dezernenten: 
 
� Ltd. Kreisverwaltungsdirektor Daniel 
� Regierungsrätin Fischer 
� Ltd. Kreisverwaltungsdirektor Paffenholz 
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der Schriftführer: 
 
� Kreisoberverwaltungsrat Kniel 
 
 
ferner von der Verwaltung: 
 
� Oberamtsrat Müller 
� Oberamtsrat Moeren (TOP 3) 
� Amtsrat Willems (TOP 5) 
� Kreisamtmann Nisius (TOP 4) 
� Dipl.-Ing. (FH) Lauterbach (TOP 1 u. 2) 
 
 
 
als Gäste nahmen teil: 
 
� Bürgermeister Kolvenbach, Gemeinde Grafschaft (TOP 1) 
� Ltd. Baudirektor Schwenn, Straßen- und Verkehrsamt Cochem (TOP 1 u. 2) 
� Oberstudiendirektor Lehmann, Rheingymnasium Sinzig (TOP 3) 
 
 
 
Entschuldigt fehlte: 
 
das Mitglied des Kreis- und Umweltausschusses: 
 
� Gemein, Franz-Josef, Remagen-Kripp (CDU) 
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Niederschrift 
 
 

Tagesordnung: 
 
 
 

To.- 
Punkt  

Beratungsgegenstand  

  
Öffentliche Sitzung 

 
1 

 
K 35: Ausbau auf dem Gebiet der Gemeinde Grafschaft 
 

 
2 

 
Aufstufung des Verbindungsweges zwischen Kottenborn und der B 257 an der Quiddelbacher Höhe 
zur Kreisstraße 
 

 
3 

 
Projekt "Energiesparen in Schulen durch Änderung des Nutzerverhaltens" 
 

 
4 

 
Widerruf einer der Ortsgemeinde Antweiler bewilligten Kreiszuweisung für den Ausbau der 
ehemaligen Kupfererzgrube "Wilhelm" in Antweiler zum Besucherbergwerk 
 

 
5 

 
Gewährung eines Kreiszuschusses an die Ortsgemeinde Hönningen für die Sanierung eines 
Brückenbauwerks über den Liersbach im Zuge des Radwanderweges 
 

 
6 

 
Verschiedenes 
 

  
Nichtöffentliche Sitzung  

 
7 

 
Personalangelegenheit 

 
 



 

Sitzung des Kreis- und Umweltausschusses am 19.01.1998 
5

 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die Beschlußfähigkeit des Kreis- und 
Umweltausschusses fest. Der Antrag von Herrn Banze (SPD), TOP 1 „ K 35: Ausbau auf 
dem Gebiet der Gemeinde Grafschaft“ von der Tagesordnung abzusetzen“, wurde mit 6 
Stimmen bei 4 Gegenstimmen abgelehnt. 
 
Öffentliche Sitzung 
 
TOP Beratungsgegenstand 

 
 
1 

 
K 35: Ausbau auf dem Gebiet der Gemeinde Grafschaft 
 

 
 
 
Ltd. Baudirektor Schwenn erläuterte den Sachverhalt sowie die verschiedenen  
Varianten 1, 2, und 2 A und berichtete über das Ergebnis durchgeführter Verkehrszählungen 
an bestimmten Tagen. Die Mitglieder des Kreis- und Umwelt-ausschusses übten Kritik 
daran, daß die Ergebnisse der Verkehrszählungen nicht schon vorab zur Verfügung gestellt 
wurden. 
Der Kreis- und Umweltausschuß nahm die Informationen über die neue 
Umweltverträglichkeitsstudie und über das Ergebnis verkehrslenkender und 
verkehrsberuhigender Maßnahmen zur Kenntnis. 
 
Der Kreis- und Umweltausschuß faßte mit 6 Stimmen bei 4 Gegenstimmen folgenden auf 
Anregung von Frau Näkel-Surges (CDU) gegenüber der Verwaltungsvorlage ergänzten 
Beschluß: 
 
„ Der Kreis- und Umweltausschuß bekräftigt nach Abwägung der neuen Erkenntnisse aus 
der Umweltverträglichkeitsstudie, den verkehrslenkenden und verkehrsberuhigenden 
Maßnahmen sowie den Ergebnissen der Verkehrszählungen nachdrücklich die Beschlüsse 
des Kreisausschusses und des Umweltausschusses vom 29.04.91, in denen sich beide 
Gremien für die große Lösung ausgesprochen haben“. 
 
 
 
 
2 

 
Aufstufung des Verbindungsweges zwischen Kottenborn und der B 257 an der Quiddelbacher Höhe 
zur Kreisstraße 
 

 
 
 
Der Kreis- und Umweltausschuß beschloß mit 6 Stimmen bei einer Gegenstimme und drei 
Enthaltungen, unter Abwägung der aufgezeigten Alternativen einen Planungsauftrag an das 
Straßen- und Verkehrsamt Cochem zu erteilen mit der Maßgabe, daß der Wirtschaftsweg 
auf eine Breite von 4,50 m frostsicher ausgebaut wird. 
Die Planung ist abschließend dem Kreistag zur endgültigen Entscheidung vorzulegen.  
Des weiteren wurde die Verwaltung auf Anregung von Herrn Sundheimer (CDU) beauftragt, 
mit dem Land wegen eines höheren Landeszuschusses zu verhandeln. 
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3 

 
Projekt "Energiesparen in Schulen durch Änderung des Nutzerverhaltens" 
 

 
 
 
Der Kreis- und Umweltausschuß erklärte sich einstimmig damit einverstanden, daß den 
Schulen das Angebot für die Durchführung von Maßnahmen zur Energieeinsparung durch 
das Nutzerverhalten gemacht wird und 30 v. H. der verbrauchsgebundenen Einsparung den 
Schulen im Rahmen des Schulbudgets zur freien Verfügung gestellt wird sowie 40 v. H. der 
Einsparung für energiesparende Investitionen auf Vorschläge der Schule nach den 
Regelungen der mit der Schule abzuschließenden Vereinbarung verwandt werden. 
 
Auf Antrag von Herrn Weltken (CDU) wurde § 3 der von der Verwaltung vorgeschlagenen 
Mustervereinbarung zwischen der jeweiligen Schule und der Kreisverwaltung um folgenden 
Absatz ergänzt: 
 
„ Die für das Projekt festzulegenden Bemessungsgrößen sind zunächst für drei Jahre gültig. 
Nach Ablauf von drei Jahren wird das Verhältnis zwischen Bemessungsgröße und 
tatsächlichem Verbrauch von der Kreisverwaltung überprüft. Bei deutlich geringeren 
Jahresverbräuchen können die Bemessungsgrößen neu festgelegt werden. Übersteigen die 
Energie- und Wasserverbräuche die jeweiligen Bemessungsgrößen, entfällt der Anspruch 
auf die aktuelle Prämie.“ 
 
 
 
 
4 

 
Widerruf einer der Ortsgemeinde Antweiler bewilligten Kreiszuweisung für den Ausbau der 
ehemaligen Kupfererzgrube "Wilhelm" in Antweiler zum Besucherbergwerk 
 

 
 
 
Der Kreis- und Umweltausschuß beschloß einstimmig, die der Ortsgemeinde Antweiler mit 
Bescheid vom 14.06.1994 für den Ausbau der ehemaligen Kupfererzgrube „Wilhelm“ in 
Antweiler zu einem Besuchbergwerk gewährte Kreiszuwendung hinsichtlich der bisher noch 
nicht verausgabten Zuweisungsmittel von 112.397 DM mit Wirkung für die Zukunft zu 
widerrufen (Teilwiderruf). 
Von einem Widerruf mit Wirkung für die Vergangenheit und einer damit verbundenen 
Rückforderung der bereits ausgezahlten Kreismittel in Höhe von 137.603 DM beschloß der 
Kreis- und Umweltausschuß einstimmig abzusehen, sofern die ordnungsgemäße 
Verwendung dieser Mittel nachgewiesen werde. 
 
 
 
 
5 

 
Gewährung eines Kreiszuschusses an die Ortsgemeinde Hönningen für die Sanierung eines 
Brückenbauwerks über den Liersbach im Zuge des Radwanderweges 
 

 
 
 
Der Kreis- und Umweltausschuß beschloß einstimmig, der Ortsgemeinde Hönningen einen 
Kreiszuschuß in Höhe von maximal 12.000 DM für die Sanierung eines Brückenbauwerkes 
über den Liersbach zu bewilligen. 
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Für den Fall, daß der Prozentsatz der Landeszuwendung nachträglich erhöht wird, reduziert 
sich anteilmäßig der Prozentsatz des Kreiszuschusses.  
 
Mit dem Bauvorhaben muß spätestens im Jahre 1999 begonnen werden. Ansonsten verfällt 
der Kreiszuschuß. 
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Verschiedenes 
 

 
 
a) Festlegung eines weiteren Termins des Kreis- und Umweltausschuß: 
 
Auf Vorschlag der Verwaltung wurde eine Sitzung des Kreis- und Umweltausschusses für 
den 15.06.98 vorgesehen. 
 
b) nächste Sitzungstermine: 
 
29.01.98  Arbeitskreis Politik/Verwaltung, Beginn 18.00 Uhr 
02.02.98  Werksausschuß, Beginn 16.00 Uhr 
09.02.98  Kreis- und Umweltausschuß, Beginn 15.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende:     Der Schriftführer: 
 
 
 
Joachim Weiler     Kniel 
Landrat      Kreisoberverwaltungsrat 
 
 


